
DAS 44. SYSTEMISCHE KAFFEEHAUS

Systemisches 
Arbeiten in der 
Psychiatrie – 
What makes 
the difference?

Mittwoch, 9. Juni 2021
von 9.00 bis 17.00 Uhr

Das SYSTEMISCHE KAFFEEHAUS ist als fortlaufende Ver-

anstaltung der la:sf gedacht. Es wird von Mitarbeiter*innen, 

Absolvent*innen, Ausbildungsteilnehmer*innen der Lehran-

stalt, ihren Freund*innen und Gästen getragen und richtet 

sich an Praktiker*innen und Psychotherapeut*innen in Aus-

bildung sowie an die interessierte Öffentlichkeit. Es soll 

allen Beteiligten einen Ort erschließen, wo – gleich einem 

Kaffeehaus im „wirklichen Leben“ – Wissenschaft im Zeu-

gungs stadium passieren kann. Es soll ein offener Raum für 

Lust und Neugierde sein und die Möglichkeit bereitstellen, 

eigene und ungewöhnliche Ideen, Erfahrungen und Praxis-

zugänge darzustellen, gemeinsam zu erproben und zu 

reflektieren. 

Wir freuen uns, wenn Sie dazu beitragen.

Teilnahmegebühr:   € 45,–

für Student*innen und Auszubildende 

der Fachspezifika und Propädeutika € 25,–

Eine Rechnung wird zeitgerecht zugesandt.

Anmeldung: Bitte mit Name und E-Mailadresse anmelden. 

Das Systemische Kaffeehaus wird als Hybrid-Veranstaltung 

angeboten, der Zoomlink wird zeitgerecht per E-Mail ver-

schickt. 

Telefon: (01) 478 63 00

E-Mail: office@la-sf.at

Die Teilnahme gilt als Fortbildungsveranstaltung gemäß  

§ 14 (1) PthG. Angerechnet werden 7 Einheiten, die Teil-

nahmebestätigungen werden nach Rechnungseingang und 

Teilnahme versandt.

Lehranstalt für systemische Familientherapie

A-1130 Wien, Trauttmansdorffgasse 3a

TELEFON:  (01) 478 63 00   E-MAIL:  office@la-sf.at   www.lasf.at



Systemisches Arbeiten in der Psychiatrie – 
What makes the difference?

VIELE ZENTRALE KONZEPTE systemischer Therapie kön-

nen in der Psychiatrie erfolgreich angewandt werden, 

andere müssen modifiziert werden, um die Anschlussfähig-

keit für die Psychiatrie nicht zu gefährden.

In diesem Systemischen Kaffeehaus stellen systemisch aus-

gebildete Expert*innen die Anwendbarkeit systemischer 

Grundprinzi pien in verschiedenen psychiatrischen Kontex-

ten (Akutpsychiatrie, teilstationäre Psychotherapie, Reha-

bilitation, PSD) praxisnahe vor. Die Beiträge von Elisabeth 

Wagner und Brigitte Lassnig reflektieren die Passung sys-

temischer Konzepte mit dem Fokus auf Diagnostik und Fall-

verstehen. In der Zusammenschau sollen die Teilnehmen-

den ein vertieftes Verständnis dafür entwickeln, wie syste-

misches Denken in der Psychiatrie realisiert werden kann, 

welche Per spektiven dies eröffnet, aber auch welche 

Schwierigkeiten damit verbunden sind. Durch die Vorstel-

lung verschiedener psychiatrischer Behandlungseinrichtun-

gen soll darüber hinaus die Kooperation gefördert werden. 

Gezielte Behandlungsempfehlungen, aber auch die psycho-

therapeutische Nachbetreuung gelingen besser, wenn alle 

Beteiligten das professionelle Selbstverständnis der jeweils 

anderen kennen und die Klient*innen darauf einstimmen 

können.

Elisabeth Wagner

 

Programm:

9.00–9.20 ELISABETH WAGNER:

 Eröffnung und Einführung 

9.20–10.15 CORINNA OBRIST:

 Systemische Aspekte in der Behandlung  

schwer chronisch kranker Menschen

10.15–10.30 Pause

10.30–12.00 LORENZ POLLAK:

 Systemisches Arbeiten in einer psychothera-

peutischen Tagesklinik 

 CHRISTOPH ECKERT:

 Psychiatrische Rehabilitation systemisch 

betrachtet

12.00–13.00 Mittagspause

13.00–14.15 BRIGITTE LASSNIG & ELISABETH WAGNER:

 Von psychiatrischer Diagnostik zum  

systemischen Fallverstehen 

14.15–14.30 Pause

14.30–15.00 URSULA GOEDL-FLEISCHHACKER:

 Wie wirkt sich eine systemische Haltung  

in der akutpsychiatrischen Versorgung aus?  

15.00–15.15 Pause

15.15–16.00 PODIUMSDISKUSSION

 mit allen Referent*innen 

16.00–17.00 Ausklang  

Referent*innen:

MAG.A CORINNA OBRIST

Klinische Psychologin, Psychotherapeutin (SF), PSD 21

DR. LORENZ POLLAK  

Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin, 

Zentrum für Psychotherapie und Psychosomatik, 1. Psychi-

atrische Abteilung der Klinik Penzing

DR. CHRISTOPH ECKERT  

Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin,

BBRZ MED Zentrum für Seelische Gesundheit

DSAIN BRIGITTE LASSNIG  

Lehrtherapeutin für Systemische Familientherapie, la:sf

DR.IN ELISABETH WAGNER  

Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapeutische  

Medizin, Lehrtherapeutin für Systemische Familientherapie, 

la:sf und Akademie für Psychotherapeutische Medizin

PRIM.A DR.IN URSULA GOEDL-FLEISCHHACKER  

Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapeutische  

Medizin, Klinik Landstraße


